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Von Helmut Bomm 

1994 
Januar 

Das Katharinenschlößle in Strümpfelbach 

geht in den Besitz des passionierten Denkmal-

schützers und Stuttgarter Geschäftsmannes 

Peter Seydelmann über. Der Kaufvertrag mit  

den bisherigen Besitzern, der Familie Reusch, 

umfaßt 24 Hektar Grund und Boden und das 

etwa 600 Quadratmeter große Schloß, das eine 

umfangreiche Restaurierung erwartet. Erbaut 

worden ist das Schloß im Jahr 1847 durch Hof-

baumeister Ludwig von Zanth für Prinz Frie-

drich. Seinen Namen erhielt  das Schloß von 

Friedrichs Gemahlin Katharina, Tochter des 

Königs Wilhelm I. 

31. Januar 

Im Dienststellenbezirk Backnang des Arbeits-

amts Waiblingen st ieg die Arbeitslosenzahl um 
209 auf 2 953 (7,1 Prozent gegenüber bisher 

6,6 Prozent). 

1. Februar 

Über das Vermögen der Kurt Stockburger 

GmbH & Co (Stoba) ist das Konkursverfahren 

eröffnet worden. Bei dem sehr guten Auftrags -

bestand des Präzisionsdrehteile-Herstellers 

 

Das Katharinenschlößle bei Strümpfelbach. 
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Seit 1994 ist Jürgen Schmidt Oberbürgermeister der 

Stadt Backnang. 

rechnet Konkursverwalter Dr. Viniol mit einer 

baldigen Übernahme durch einen Investor. 

6. Februar 

Bei der Oberbürgermeisterwahl erreicht keiner 

der 12 Bewerber die im ersten Wahlgang 

erforderliche absolute Mehrheit. Die meisten 

Stimmen erhält Dr. Michael Schmitt, Regie-

rungsdirektor, Biet igheim-Bissingen mit 5 856 

(46 Prozent), gefolgt von Jürgen Schmidt, Min i-

sterialrat, Frankfurt/M. mit 5 048 (39,6 Pro zent). 

Alle übrigen Bewerber wurden weit  

abgeschlagen. 

20. Februar 

Beim zweiten Wahlgang der Oberbürger-

meisterwahl wird Jürgen Schmidt aus Frank-

furt/M. mit 7 064 Stimmen (55,2 Prozent) sehr 

klar zum Oberbürgermeister gewählt. Der nach 

dem ersten Wahlgang aussichtsreichste Bewerber 

Dr. Michael Schmitt erhielt  mit 5 600 Stim men 

nur noch 43,7 Prozent. 



4. März 

Regine Biester, Bogensportlerin der Schüt-

zengilde Backnang, kehrt von den deutschen 

Meisterschaften in Dortmund mit der Silberme daille 

in der Disziplin Compoundbogen zurück. Sascha 

Lutz errang mit dem Visierbo-gen die 

Bronzemedaille im Einzel, ebenso die 

Bronzemedaille mit der Jugendmannschaft (Lutz/ 

Kerstin Schmidgall/ und Jan Weberpals). 

6 .  M ä r z 

Ein Dachstockbrand in der Gaststªtte ĂZur 

Uhr" am Ölberg, verursacht einen Schaden 

von rund 100 000 Mark.  

Bei der dritten Backnanger Sport-Party im 

Bürgerhaus erfolgt mit einer tollen Show die 

Ehrung der ĂSportler des Jahres". Zum 

sechsten Mal wählten die BKZ-Leser den 

Motorradrennfahrer Jochen Schmid bei den 

Herren, bei den Damen siegte Elfie S imchen, 

bei den Mannschaften die TSG-Tennis. Bei der 

Party wurden 98 Sportler mit Sportmedaillen 

der S tadt ausgezeichnet. Der Ehrenteller der 

S tadt wurde dabei an Jochen Schmid 

ver liehen. Die Sportplakette in Gold erhielten 

Sven Giesa, Bogenschütze, und Tankred 

Volkmer, Bil lardspieler ;  beide mischten auf 

internationaler Ebene vorne mit.  

7 .  M ä r z 

Die S teinbacher Mülldeponie soll ein Volu-

men von 2,8 Mill ionen Kubikmeter umfassen, 

und nicht 1,9 Mill ionen, wie ursprünglich 

angegeben. Begründet wurde die Volumenstei-

gerung in der Sitzung des Rems-Murr-Umwelt-

und Planungsausschusses mit einem Rechen-

fehler des Planungsbüros. 

10. März 

Oberbürgermeister Hannes Rieckhoff, dessen 

achtjähr ige Amtszeit am 31. März endet, wird 

im Bürgerhaus Bahnhofhotel in einer feier lichen 

Gemeinderatssitzung mit Lob, Dank, guten 

Wünschen und vielen Geschenken ver-

abschiedet. Vor zahlreichen Persönlichkeiten 

aus Politik, Verwaltung, Wir tschaft, Gesellschaft 

und den drei Partnerstädten sagte Regie-

rungspräsident Dr. Andr iof, Backnang und seine 

Region würden eine herausragende Per-

sönlichkeit ver lieren. 

12. März 

Das Städtische Blasorchester Backnang feier t 

mit einer Konzertreihe sein 125jähriges Beste  

hen. Beim Jubiläumskonzert zum Auftakt steht, 

ebenfalls unter der Leitung von Kammermusiker 

Fritz Neher, auch das Jugendblasorchester im 

Mittelpunkt. Den Festvortrag hält der Back -

nanger S tadtarchivar Dr. Gerhard Fritz. In einer 

Festschrift ist die Geschichte des Blasorchesters 

festgehalten. 

15. März 

Der 75. Altstadtstammtisch des Heimat-  und 

Kunstvereins hatte zum Thema ĂVon jungstein-

zeitl ichen Siedlern bis zu Betonbauten der 

sechziger Jahre" eingeladen. Der Altstadt-

stammtisch dient immer wieder dazu, aktuelle 

Probleme der S tadtsanierung und S tadtge-

schichte zu beleuchten. 

22. März 

Beim Brand in einem Mehrfamilienhaus im 

Dresdener Ring wurden vier  Personen ver letzt; 

es entstand ein Sachschaden von rund 160 000 

Mark. 

21. bis 27. März 

In der Partnerschaftswoche der Schulen, dem 

sogenannten ABC-Treff (Annonay ð Bäcsal-

mäs/Backnang ð Chelmsford) haben Jugendli-

che aus 4 Ländern vieles gemeinsam er lebt und 

erarbeitet. Bei einem Empfang für  220 Jugendli -

che dankte Oberbürgermeister Hannes Rieck-

hoff im Bürgerhaus Bahnhofhotel allen Mitwir -

kenden für ihren Einsatz. 

26. März 

Die Baugenossenschaft Backnang, die älteste 

Baugenossenschaft im Altkreis Backnang, feier t 

im Bürgerhaus ihr  75jähriges Bestehen. Neben 

einer Reihe von Veranstaltungen im 

Jubiläumsjahr gibt es auch eine informative 

Festschrift. 

27. März 

Generalbundesanwalt und Bundeskriminalamt 

ermitteln gegen zwei ANT-Mitarbeiter wegen 

geheimdienstlicher Agententätigkeit für die 

ehemalige DDR; einer der Betroffenen ist Reiner 

Blaschke, freigestellter Betriebsrat und ANT-

Aufsichtsratsmitglied. 

31. März 

Beim Brand eines Wohnhauses am Zwi-

schenäcker le entstand ein Schaden von etwa 80 

000 Mark. Das Feuer entstand durch Fun-

kenschlag bei Dach-Reparaturarbeiten. 
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Die überflutete Talstraße bei der Überschwemmung am 13. April 1994.  
 

 

5. April 

OB Jürgen Schmidt nahm nach den Osterfei-

ertagen seine Tätigkeit im Backnanger Rathaus 

auf. 

8. April 

Die Erdgasleitung der Stadtwerke zwischen 

Backnang und Großaspach wird in Betrieb 

genommen. Die Kosten für die 2,6 km lange 

Leitung einschließlich Meß- und Regelstation 

betragen etwa 1,6 Millionen Mark. 

13. April 

Die Innenstadt, insbesondere die Talstraße, 

steht nach überdurchschnittl ichen Regenfällen 

(58 Millimeter in 24 S tunden) unter Wasser. 

Einen so hohen Wasserstand gab es seit Jahr-

zehnten nicht mehr. Die Feuerwehr war voll im 

Einsatz, um Keller  auszupumpen. 

Das Schwimmerbecken im Mineralfreibad 

krachte aus den Fugen;  die Instandsetzungs-

maßnahmen werden bei einer Kostenschät-

zung mit 1,34 Mill ionen Mark beziffer t.  
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14. April 

Oberbürgermeister Jürgen Schmidt wird im 

Rahmen einer festlichen Gemeinderatssitzung 

im Bürgerhaus Bahnhofhotel feierlich auf sein 

Amt verpflichtet. Die Vereidigung erfolgte im 

Beisein von Vertretern der drei Partnerstädte 

und zahlreicher Besucher. 

16.  April 

Eine sehenswerte Ausstellung zur Back-

nanger Industr iegeschichte zeigt der Heimat -

und Kunstverein in der ehemaligen Kaelble-

Halle in der Mühlstraße. Die dort stationier te 

ĂBacknanger Techniksammlung" ist eine Ver-

einsinitiative. 

17.  April 

Das Tanzpaar Daniela Skarpil/Alexander 

Montanaro wird in Mainz in der Kombination 

Deutscher Vizemeister. Beide gehören damit 

zum A-Kader der Nationalmannschaft und 

fahren zu den Europameisterschaften nach 

Moskau. 



19. April 

Dr. Roland Idler, Oberst der Reserve und 

Landesvorsitzender des Reservistenverbands, 

erhält als erster deutscher Soldat den französi-

schen Orden ĂMedaille de la defense nationale"  

vom französischen Verteidigungsminister. Damit 

wird die jahrelange intensive Pflege und 

Vert iefung der deutsch-französischen Bezie-

hungen zwischen Soldaten und Reservisten 

beider Länder als Beitrag zur Völkerverständi-

gung gewürdigt.  

20. April 

Auf der Einmündung der Ludwigsburger 

Straße in die B 14 in Strümpfelbach übersah ein 
Autofahrer einen vorfahrtsberechtigten Lastzug. 
Dabei wurden die beiden Insassen des Pkw, 

darunter der katholische Pfarrer von Sulzbach, 
Hugo Beil (65) getötet.  

Ein 23jähriger Backnanger Kaufmann wird des 

Mordes an einem Italiener verdächtigt und in 

seiner Wohnung in der Gartenstraße festge-

nommen. 

21. April 

Eine Mehrheit des Gemeinderats Backnang 

sagt ja zum vierspurigen Ausbau der B 14 zwi-

schen Winnenden und Backnang, entsprechend 

den Plänen des Regierungspräsidiums. 

26. April 

Im Neubaugebiet Entwicklungsmaßnahme 

Maubach werden von rund 30 Helfern, darun ter 

die Ortschaftsräte und OB Jürgen Schmidt, 3 

500 Bäume, Sträucher und Bodendecker 

gepflanzt unter der Regie der Grünflächenab-

teilung der Stadt.  

Tim Lamsfuß von der TSG Judo, Mitglied des 

A-Nationalkaders, erringt bei den süddeutschen 

Meisterschaften in seiner Altersklasse die 

Bronzemedaille und qualifiziert sich damit zu den 
deutschen Meisterschaften. 

28. April 

Dipl. Ing. Helmut Haisch, Backnang, erhält bei 

der Hauptversammlung der Bundesvereinigung 

der Straßenbau- und Verkehrsingenieure eine 

Belobigung von Bundesverkehrsminister 

Wissmann für die Westtangente Aldingen. 

29. April 

Die Backnanger ANT gewinnt einen interna -
tional ausgeschriebenen Wettbewerb der Bun-

despost Telekom und wird damit Alleinlieferant  

für Richtfunksysteme DRS 155/13000. Der Auf-

trag umfaßt zunächst ein Volumen von rund 10 

Millionen Mark. 

2 .  Mai 

Auftakt der Bauarbeiten am Seniorenzentrum 

Auf dem Hagenbach: Erster Spatenst ich zum 

Bau von 48 Altenpflegeplätzen und 49 

Altenwohnungen für rund 27 Millionen Mark. Mit  

Unterstützung der Stadt, des Rems-Murr-Kreises 

und des Landes realisiert die St iftung 

Altenheime Backnang und Wildberg sowie die 

Landesentwicklungsgesellschaft (LEG) das 

Seniorenzentrum beim Bürgerheim. 

Das von Stadtarchivar Dr. Gerhard Fritz mit-

verfaÇte Buch ĂDie Inschriften des Rems-Murr-
Kreises" wird als 37. Band der Reihe ĂDie deut-

schen Inschriften" vorgestellt.  

Wegen Beteiligung an der Schlägerei vor 

einer Backnanger Diskothek wird ein 29jähriger 

Italiener zu 3
1
/2 Jahren Haft von der Stutt garter 

Schwurgerichtskammer verurteilt. 

5 .  Mai 

Der Gemeinderat st immt dem Gestaltungs-
plan Graben-, Schiller-, Dilleniusstraße, Am 

Obstmarkt zu. Der Biegel und die Altstadt sollen 

zu einer Einheit verschmelzen. 

15. Mai 

Beim Staigacker-Jahresfest wird Gerhard 

Klein mit dem Kronenkreuz der Diakonie aus-

gezeichnet. 

26. Mai 

Einweihung der neuen Brücke von der Tal-

straße zum Biegel. Die 29 Meter lange Brücke 

kostet 815 000 Mark. Einschließlich dem mit 

dem Brückenbau erforderlichen Umbau der 

Talstraße wurden 1,6 Millionen Mark aufge-

wandt. 

27. Mai 

Im Helferhaus präsentiert der Verlag Fr. 

Stroh das neue Buch ĂGruÇ aus Backnang -  alte 

Postkarten aus Backnang und Umgebung" mit  

über 150 Postkarten aus der Sammlung von 

Franz Skarpil und heimatgeschichtlichen Texten 

von Helmut Bomm. Bei der Feier würdigt der 

Heimat- und Kunstverein die verlegerischen Lei-

stungen von Werner Stroh mit  der Ehrengabe 
des Vereins, einem Siebdruck des Helferhauses 

mit Würdigung.  
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Die neue Brücke über die Murr zur Erschließung des Biegel-Areals von der Talstraße aus. 

28. Mai 

Einweihung des neuen Peugeot-Autopavil-

lons von Jürgen und Simone Koraus im Heinin-

ger Weg gegenüber der Spritnase. 

1. Juni 

Die Fritz Häuser GmbH & Co stellt nach 134 
Jahren die Lederproduktion ein. Mit der 
Schließung des Betriebs in der Gartenstraße sind 

die 160 Beschäftigten arbeitslos. 

2. Juni 

Im Baugebiet Rietenauer Weg werden zwei 
Straßen nach Freifrau Bertha von Suttner und 

Mart in Luther King benannt. Damit wird die 

Tradit ion, im dortigen Gebiet zwischen Größe-

weg und Rietenauer Weg die Straßen nach 

Friedens-Nobelpreisträgern zu benennen, fort-

gesetzt. 

4. Juni 

Beim Ranglistenturnier des Deutschen 

Schützenbundes im Feldbogenschießen im 

196  

Krähenbachtal siegt der für die Schützengilde 

Backnang schießende Sven Giesa und sicherte 

sich damit das Ticket für die Weltmeisterschaft. 

Im Rahmen des Ölbergfestes des Heimat-und 

Kunstvereins wird die 10. künst lerische 

Gestaltung am ¥lberg im Rahmen des ĂWeges 

der Besinnung", ein Objekt der Künst lerin Elke 

Vetter, der Öffentlichkeit übergeben.  

5. Juni 

Fritz Schweizer, der Seniorchef der Murr-
hardter Lederfabrik Louis Schweizer, wohnhaft  

gewesen in Backnang, Auf dem Hagenbach 52, 

starb kurz vor seinem 88.Geburtstag. Mit Weit-

sicht leiteten er und sein Bruder Richard das 
Unternehmen, mit Sitz in Backnang und Murr-

hardt. 

7. Juni 

Christ ine Ackermann vom Max-Born-Gym-
nasium wird als Preisträgerin beim vierten Lan-

deswettbewerb Deutsche Sprache von der Kul-

turministerin geehrt.  



12. Juni 

Bei der Gemeinderatswahl erhält die CDU 

126 637 S timmen und behauptete damit ihre 14 

Sitze; die SPD err ingt 108 559 S timmen und mit 

12 S itzen einen mehr als bisher. Weitere 

S timmen:  FW/FDP 52061 und 5 S itze wie bis-

her; Die Grünen 37587 und damit eine S teige -

rung von 3 auf 4 Sitze;  Republikaner 25481 und 

damit 2 Sitze wie bisher. Jeweils einen Ver-

treter entsenden ÖDP/Freie Wähler (11902 

S timmen) und Biblische Wählergemeinschaft 

(12403 S timmen). Die höchste S timmenzahl 

err ingt mit 10674 Chr ista Elser (SPD), gefolgt 

von Volker Müller  (CDU) 9954 und Dr. Gerhard 

Ketterer (CDU) 9071. 

Nach der Kreistagswahl setzt sich das Gre-

mium wie folgt zusammen: CDU mit 389 434 

Stimmen = 31 Sitze; SPD 298 600 S timmen = 

24 Sitze; FDP/FW 246981 Stimmen = 20 S itze;  

Grüne 129 984 S timmen = 10 Sitze;  ÖDP 43 

916 S timmen = 3 S itze; Republi kaner 52146 

Stimmen = 3 Sitze. Ergebnis im Wahlkreis I 

Backnang:  CDU 3 S itze (Luise Rettenmaier, 

Hans Körner, Ursula Dietrich); SPD 2 Sitze 

(Christa Elser, Frank Distel);  FDP/FW 2 Sitze 

(Dr. Frank Kehrer, Alfred Bauer);  Grüne 1 Sitz 

(Monika Jäger). 

Bei der Europawahl erhielt die CDU im 

Rems-Murr-Kreis 38,1 Prozent, die SPD 25,9 

Prozent, die Grünen 12,5 Prozent, die Rep 7,8 

Prozent und die FDP 6,9 Prozent. 19 weitere 

Parteien erzielten nur Ergebnisse unter jeweils 

3 Prozent. 

Bei der Wahl zur Regionalversammlung 

erhielten im Rems-Murr-Kreis S timmen:  CDU 

34,3 Prozent, SPD 24,9 Prozent, Grüne 11,8 

Prozent, Rep 7,9 Prozent, ÖDP 3,5 Prozent. 

Der Rems-Murr-Kreis erhält 14 S itze, aus dem 

Raum Backnang sind in der Regionalversamm-

lung Ursula Dietr ich (CDU), Dr. Werner Barth, 

Aspach (SPD), Alexander Ludwig (Grüne), 

Klaus Späth (Rep). 

16. Juni 

Dem Verkauf eines Großteils des Biegel-

Geländes, nämlich 11335 Quadratmeter für 

12,2 Mill ionen Mark, an die Firma Holzmann 

stimmt der Gemeinderat mit großer Mehrheit 

zu. In einem Rückkaufvertrag verpflichtet sich 

die Firma Holzmann, einen Kindergarten, T ief  

garagen, die Untergeschosse für den Block E und 

die Außenanlagen zu bauen und an die Stadt zu 

verkaufen. 

19. Juni bis 3. Juli 

21 Studenten der Staatlichen Akademie der 

Bildenden Künste, Stuttgart, inszenieren eine 

Ausstellung in sämtlichen Räumen des Turm-

schulhauses. 

23. Juni 

Walter  Bloching, Amtsvorsteher des Back-

nanger Postamtes, geht in den Ruhestand. Sein 

Posten wird nicht wieder besetzt. Da die Ver -

waltung wegfällt, müs sen 20 Bedienstete ihre 

Plätze räumen. Ferner werden alle Pakete im 

Amtsbezirk von Backnang aus auf den Weg 

gebracht. Postämter sollen teilweise in Agentu-

ren umgewandelt werden.  

1. Juli 

Der Bosch-Konzern strukturier t seinen 

Unternehmensbereich Kommunikationstechnik 

grundlegend um. Verbunden damit ist ein 

neues durchgªngiges Markenzeichen ĂBosch". 

Für ins Ausland gehende Produkte gibt es den 

Markennamen ĂANT" nicht mehr, lediglich im 

Inland tragen die ANT-Produkte übergangswei-

se den Namen ĂBosch ANT Telekom". 

2. Juli 

Die Backnanger Bosch ANT Telekom 

gewinnt einen internationalen Wettbewerb der 

Telekom für die Beschaffung von sogenannten 

Synchronen Leitungsausrüstungen vom Typ 

SLA 16;  der Auftragswert beträgt über 20 Mil -

l ionen Mark. 

Das neue Audi-Kundenzentrum in der Weis-

sacher Straße 60 wird eröffnet. 

Im Baugebiet Rietenauer Weg haben die 

Erschließungsarbeiten einschließlich S traßen-

bau begonnen. Dort soll Wohnraum für 670 

Einwohner geschaffen werden. Der Erdaushub 

von hier  und anderen Baustellen wird als 

Lärmschutzwall in Richtung B 14 verwendet.  

12. Juli 

Grafikdesigner und Wappenexperte Hellmut 

G. Bomm schuf das neue offizielle S tadtbe-

zirkswappen für  Ber lin-Mitte. 

22. Juli 

Ralf Siegle qualifizierte sich als dritter Back-

nanger nach Christine Keil-Geibig und Michael 
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Weick für die Triathlon-Weltmeisterschaft auf 

Hawaii. 

schem Ambiente die Attraktivität Backnangs zu 

unterstreichen. 

30.  Juli 

Ein schweres Gewitter mit Sturm und Regen 

richtet in den südlichen Stadtteilen, vor allem in 

Waldrems-Horbach, größere Schäden an. Die 

Feuerwehr war pausenlos im Einsatz. 

31.  Juli 

Zum zweiten Mal findet in Backnang eine 

große Montgolfiade statt. Rund 20 Ballone aus 

der französischen Partnerstadt Annonay, aus 

Rußland und Deutschland nehmen teil. Der 

Ballonaufstieg ist Etappe der Raid Aerostatique 

Europeen, einer Freundschaftsballonfahrt zwi-

schen Annonay und Moskau. 

August 

Sven Giesa von der Schützengilde Backnang 

wird in Vertus/Frankreich Vize-Weltmeister im 

Feldbogenschießen; zum Titelgewinn fehlte ihm 

nur ein einziger Punkt.  

7.  August 

In der Marbacher S traße in Heiningen brennt 

eine Scheune bis auf die Grundmauern nieder. 

Der Schaden wird auf rund 500 000 Mark 

geschätzt. 

8.  bis 21. August 

Als Gäste der Backnanger Naturfreunde 

erholen sich 23 strahlengeschädigte Kinder im 

Alter  von 8 bis 13 Jahren im Naturfreundehaus 

Sechselberg. S ie kommen aus einem durch den 

Reaktorunfall in Tschernobyl radioaktiv ver -

seuchten Gebiet. Nach Besuchen in S tuttgart 

und der Altstadt vo n Backnang faßt ein Beglei-

ter der Gruppe seine Eindrücke wie folgt 

zusammen: ĂIn Stuttgart gibt es 

Versicherungen und in Backnang Kunstwerke". 

24. August 

Bei einem Brand durch Blitzschlag entstand 

an einer ehemaligen Lagerhalle in der Garten-

straße ein Sachschaden von etwa 10000 Mark. 

24. bis 28. August 

Zu den fünf Vorstellungen des ersten Back-

nanger Sommernachtskinos im Stiftshof kamen 

über tausend Besucher. Zweck des Freiluft-

Ereignisses des Gewerbevereins war, in histori-  

25. August 

Bei der feier lichen Verabschiedung von 14 

ausscheidenden Gemeinderäten in einer 

öffentlichen Gemeinderatssitzung im Bahnhof-

hotel werden zwei verdiente Kommunalpoliti ker 

geehrt: Luise Rettenmaier, 26 Jahre 

Gemeinderätin und viele Jahre Fraktionsvorsit-

zende der CDU, erhält die Bürgermedaille der 

Stadt, Karl Braun, 29 Jahre im Gemeinderat 

(CDU), wird mit der Backnanger Kanne ausge-

zeichnet. OB Jürgen Schmidt würdigt die Lei-

stungen der beiden Persönlichkeiten für  die 

Stadt Backnang. 

26. bis 28. August 

Die katholische Sankt-Johannes-Gemeinde 

feier t mit einem sehr vielseitigen Programm 

Jubilªum unter dem Leitwort: Ă100 Jahre alt -

100 Jahre jung". Einer der Höhepunkte war der 

Festgottesdienst in der vollbesetzten Sankt-

Johannes-Kirche, in der der Rottenburger 

Bischof Walter  Kasper zu mehr Geschlossenheit 

im Glauben aufr ief.  

30. August 

Sparkassenoberamtmann Hans-Joachim 

S tümke stirbt im Alter  von 61 Jahren. Er war 

Innenbetr iebsleiter  der Kreissparkassendirekti-

on Backnang, Mitglied im Prüfungsausschuß 

Banken der Industr ie-  und Handelskammer und 

Dozent an der Württembergischen Sparkassen-

Akademie. Ferner war er  10 Jahre Vorsitzender 

des S tädtischen Blasorchesters und lange 

Jahre Mitglied der Vorstandschaft. 

31. August 

Buchhändler Robert Kreutzmann stirbt im 

Alter von 87 Jahren. Er galt als einer der besten 

Kenner der Backnanger Heimatgeschichte, war 

Mitbegründer des Gewerbevereins und 

langjähr iger S tadtrat sowie Ehrenmitglied des 

Heimat- und Kunstvereins, des Gewerbevereins, 

der TSG 1846 und der Schützengilde. Für seine 

großen Verdienste ist er  1984 mit dem 

Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet worden. 

September 

Jochen Schmid schließt seine erste Saison in 

der Pro-Superbike-Meisterschaft in der Ge-

samtwertung mit dem fünften Platz ab.  
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4. September 

Franz Müller (43) als neuer Pfarrer in der 

evangelischen Matthäuskirche in sein Amt ein-

geführt.  

Beim sehr zahlreich besuchten ĂTag der 

offenen Tür der Polizei und Feuerwehr" 

übergibt OB Jürgen Schmidt an Kommandant 

Werner Lutz ein neues Löschfahrzeug (LF 

16/12), das 511 000 Mark kostete.  

17.  bis 25. September 

Die Kirchengemeinde Sachsenweiler-S tein-

bach feier t mit einer Festwoche das 25jährige 

Bestehen der evangelischen Petruskirche in 

Sachsenwei ler. 

18.  September 

Einweihung des Erweiterungsbaus der TSG 

1846, Turn-  und Sportabteilungen, auf dem 

Hagenbach. Der an das Sportlerheim an-

schließende zweigeschossige Bau mit Ge-

schäftszimmer, Nebenräumen und großem 

Vereinsraum fügt sich harmonisch in das Ge-

samtbild ein. Die TSG 1846 bietet ihren 4 500 

Mitgliedern in 16 Abteilungen ein sehr viel -

seitiges Sportangebot. 

28. September 

Dem Kindergarten Maubach wird ein neuer 

Gruppenraum für 220 000 DM angeschlossen. 

Oktober 

Im Zuge der Bahnreform wird die Bahnhofs -

verwaltung Backnang komplett und ersatzlos nach 

Stuttgart abgezogen. 

1.  Oktober 

Ein Festakt im Bürgerhaus Bahnhofhotel 

anläßlich des 75jährigen Bestehens der Bauge-

nossenschaft Backnang bildet den Höhepunkt 

und Abschluß einer Veranstaltungsreihe aus 

Vorträgen und Ausstellungen. 

9. Oktober 

Mit einem bunten Unterhaltungsprogramm 

eröffnet das neue McDonald-Restaurant im 

Industriegebiet Süd nahe der B 14. 

2.  Oktober 

An der internationalen Kunstausstellung in 

Annonay beteiligen sich auch Backnanger 

Künstler . Preise erhielten Elke Vetter , Herbert 

Seybold, Ernst Keller, Hellmut G. Bomm, 

Georg S taab, Eberhard R. Vogt, Peter Wolf, 

Ingr id Seddig, Hye-Sung Hyun, Zdravko  

Radenkovic und Peter Haußmann. 

7.  Oktober 

Bei einem offiz iellen Besuch als baden-

württembergischer Wir tschaftsminister  bringt 

Dr. Dieter  Spör i (SPD) die Zusage für  einen 

Lan-deszuschuß von 3,4 Millionen Mark für 

das Biegel-Projekt und die 

Innenstadtsanierung mit.  

8.  Oktober 

Beim Europa-Cup im Tanzen in Helsinki 

err ingt die Backnangerin Daniela Skarpil mit 

Partner Alexander Montanaro den zweiten 

Platz. Bei der Kombinationswertung aus allen 

10 S tandard- und lateinamerikanischen Tänzen 

werden hohe Ansprüche gestellt. 

10. Oktober  

Die dritte Erweiterung der Talschule wird 

mit einer Feier ihrer Bestimmung übergeben. 

Der vierklassige Schulpavillon wurde westlich in 

der Nähe des Hauptgebäudes entlang des 

Sportplatzes errichtet. 

15./16. Oktober  

Die ĂBacknanger Kulturmeile" zieht sich 

durch die ganze Innenstadt, an vielen Orten 

kann man S tation machen, um die Programm-

punkte der vielen Vereine, Verbände und Orga-

nisationen zu genießen. 

15.  Oktober 

Der Motorrad-Rennfahrer Reiner Eblen 

beendet die deutsche Meisterschaft im Rund-

strecken-Cup mit Rang vier in der Gesamtwer-

tung. 

16.  Oktober 

Die zweiten gesamtdeutschen Bundestags-

wahlen gewinnt die Regierungskoalition 

CDU/CSU/FDP unter Bundeskanzler Helmut 

Kohl knapp:  CDU/CSU 41,5 Prozent der S tim-

men = 294 S itze, SPD 36,4 Prozent = 252 

S itze, FDP 6,9 Prozent = 47 Sitze, 

Grüne/Bünd-nis 90 7,3 Prozent = 49 Sitze, 

PDS 4,4 Prozent = 30 S itze. 

Im Wahlkre is 173 Backnang-Gmünd err ingt 

Dr. Dieter Schulte (CDU) erneut das Direkt-

mandat;  Robert Antretter  (SPD) gelangt über  
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Der dritte Bau zur Erweiterung der Talschule. 

die Zweitstimmen in den Bundestag. Wahlbe-

rechtigte: 167230, abgestimmt: 131233, gültig:  

129034 Stimmzettel; Wahlbeteiligung 78,5 

Prozent. Es erhalten (in Klammer die Zweit-

stimmen): CDU 63 977 = 49,6 % ( 43 °/0), SPD 

42880 = 33,2 %), Grüne 11 588 = 9 ` )/0 (9 %), 

FDP 3561 = 2,8 ` )/0 ( 9,1 %), Rep. 5709 = 4,4 % 

(4,2 %) PDS (0,6 °A).  

In Backnang stimmten von 22737 Wahlbe-

rechtigten 18 058 ab (Wahlbeteiligung 79,4 %). 

Stimmen erhielten (in Klammer die Zweitstim -

men): Dr. Schulte (CDU) 8 005 (7272), Antret - ter  

(SPD) 6 941 (5790), Sharma (FDP/DVP) 441 

(1582), Dr. Köhnlein (Grüne) 1292 (1671), Dr. 

Barth (Rep) 828 (773), Wiechmann (ÖDP) 289 

(291), ferner Zweitstimmen: PDS 111, APD 58, 

Solidarität 5, CM 19, Graue 64, MLPD 2, PBC 158, 

Naturgesetz 27, STATT-Partei 24. 

21./23. Oktober  

Die TSG Backnang Fußball 1919 e.V. feier t 

bei einem Empfang und mit einer Aufführung 

des ĂMoskauer Staatszirkus" ihr 75jªhriges Be-

stehen. 

26. Oktober  

Die Pläne des Rems-Murr-Kreises zur Erwei-

terung der S teinbacher Mülldeponie werden 

vom Regierungspräsidenten genehmigt;  Back-  
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nangs Forderung nach einer Reduzierung wurde 

nicht entsprochen. 

29. Oktober  

Den Ehrenteller  der S tadt Backnang erhalten 

Andr6 Gebelin, Vorsitzender des Ensemble 

Harmonique d'Annonay, und Henry Cano, 

Dir igent des Orchesters, im Rahmen eines 

Galakonzertes des S tädtischen Blasorchesters 

für  ihre großen Verdienste um die S tädtepart -

nerschaft zwischen Annonay und Backnang 

November 

Die Backnangerin Daniela Skarpil mit Partner 

Alexander Montanaro erringt bei der Euro-

pameisterschaft in Moskau in der Tanz-Kombi-

nationswertung die Bronzemedaille. In der 

Weltrangliste rangieren die beiden unter den ersten 

zwanzig. 

3. November 

Ingo Müssle aus Maubach wird I. 

Landessieger im praktischen 

Leistungswettbewerb der Handwerksjugend 

als Kraftfahrzeugmechaniker.  

5. November 

Die Maßschneiderei Rolf Fischer erhält beim 

Bekleidungskongreß für die Damen- und Her- 



renschneider eine Goldmedaille für hervorragende 

Leistungen. 

Ernst Hövelborn stellt im Helferhaus seine im 

Verlag Fr. Stroh erschienene Textbildpublika-tion 

ĂAugenblick" vor. 

6. November 

8. Backnanger Gänsemarkt als verkaufsoffener 

Sonntag in der Innenstadt mit großem 

Besucherandrang. 

15. November 

Waldemar Ceskutti erhält für sein langjähri -

ges Engagement im Vorstand und als Vorsitzen-

der der Reservistenkameradschaft die Ver-

dienstmedaille des Verdienstordens der Bun-

desrepublik Deutschland. 

20. November 

Das Buch des Backnangers Dr. Friedrich Blu-

menstock ĂDer Einmarsch der Amerikaner und 

Franzosen im nördlichen Württemberg" ð Band 8 

der Veröffentlichungen zur Orts- und Heimat-

geschichte in Württembergisch Franken ð er-

scheint als Nachdruck im Hohenloher Druck-und 

Verlagshaus. 

1.  Dezember 

Die Firma Stoba, Präzisionsdrehteile-Her-steller, 

wird nach dem Konkurs von den Gos-heimer 

Unternehmern Hermle und Marquardt 

übernommen, und damit werden die noch 

bestehenden 200 Arbeitsplätze gesichert. 

2.  Dezember 

Am Tag des 100. Geburtstags des in Back-

nang geborenen Künstlers Manfred Henninger 

wird im Helferhaus eine Ausstellung eröffnet, 

die seine Arbeit würdigt. Professor Manfred 

Henninger ist erster Träger der Backnanger 

Bürgermedaille. 

3.  Dezember 

Der englische Wissenschaftler  Dr. Gustav 

Born, Sohn des Nobelpreisträgers Max Born, 

nach dem das Max-Born-Gymnasium benannt 

ist, stiftet bei seinem Besuch in der Schule den 

ĂGustav-Born-Preis", mit dem jähr lich ein Abi -

tur ient für  her ausragende Leistungen ausge-

zeichnet werden soll. 

7. Dezember 

Der Verein Kinder- und Jugendhilfe richtet in der 

Gerberstraße 7 eine Beratungsstelle für  

Schwangere ein.  

11. Dezember 

Der Wahl-Backnanger Torbjörn Blomdahl 

erringt beim Worldcup in Belgien zum vier ten 

Mal den Weltmeistertitel im Dreiband -Billard. 

14. Dezember 

Vorstellung des Buches ĂJohann Michael 

Knapp" von Dr. Gotthard Reinhold im Bürger -

haus Bahnhofhotel. Es ist der erste Band der 

von der S tadt und dem Ver lag Fr. S troh 

herausgegebenen Reihe ĂBacknanger 

Forschungen". Der gesamte umfangreiche 

architektonische Nachlaß des Architekten, 

Kupferstechers, Zeichners und späteren 

württembergischen Hofbaumeisters Johann 

Michael Knapp befindet sich seit 1935 im 

Besitz der S tadt Backnang. 

17.  Dezember 

Zum 80. Geburtstag von Wilhelm Traub gibt 

die S tadt im Rathaussaal einen Empfang. Der 

Träger der Bürgermedaille saß jahrzehntelang 

im Gemeinderat, hat sich als Kreistags-, Land-

tags-  und Bundestagsabgeordneter engagiert. 

Besondere Verdienste hat er  sich als Vorsitzen-

der der Lebenshilfe erworben. 

18.  Dezember 

Aus Anlaß des 65.Geburtstags von Direktor 

Martin Dietr ich gibt der Evangelische Oberkir-

chenrat in S tuttgart einen Empfang mit etwa 

100 geladenen Gästen, darunter drei Altlandes-

bischöfe. Landesbischof Renz würdigt die Ver -

dienste Dietr ichs in über achtjähr iger Tätigkeit 

als Chef der Verwaltung im Evangelischen 

Oberkirchenrat und juristischer Stellvertreter 

des württembergischen Landesbischofs. Die-

tr ich scheidet zum 31. Dezember 1994 alters-

halber aus dem Amt aus. Vor seiner Tätigkeit 

als Direktor des Evangelischen Oberkirchenrats 

war Martin Dietrich 20 Jahre Oberbürgermeister 

der S tadt Backnang. 

20. Dezember 

Der Gemeinderat entspricht nicht der Forde-

rung des S teinbacher Ortschaftsrates, gegen die 

neue Supermülldeponie Steinbach zu klagen. 

Allein in erster Instanz sei mit Kosten von einer 

Million Mark zu rechnen und die Erfolgsaus-

sichten gering. 

23. Dezember 

Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die 

Detailplanung für den zweibahnigen Ausbau 
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der B 14 zwischen Winnenden und Backnang 
fert iggestellt und dem Verkehrsministerium zur 

Genehmigung vorgelegt. Oberbürgermeister 

Jürgen Schmidt bezeichnet dies als schönstes 
Weihnachtsgeschenk für Backnang. 

30. Dezember 

Die Backnanger Kreiszeitung eröffnet ihre 

neugestaltete Geschäftsstelle in der Postgasse 7. 

31. Dezember 

Die Güterabfert igung am Bahnhof Backnang 

ist eingestellt; künftig ist dafür die Güterabfert i -

gung Bad Cannstatt zuständig. 

Die Freiwillige Feuerwehr Backnang leistete 

1994 mit 270 Angehörigen (darunter 38 bei der 
Jugendfeuerwehr und 30 bei der Altersabtei-

lung) insgesamt 157 Einsätze bei Bränden, Ver-

kehrsunfällen und Hilfeleistungen. 

Einwohnerzahl: 33 739 

1995 

13. Januar 

31. Neujahrsempfang der Stadt erstmals mit  

dem neuen Oberbürgermeister Jürgen Schmidt 

im Bürgerhaus Bahnhofhotel. 

16. Januar 

In der Bäckerei Büchler in Sachsenweiler wird 

die erste Postagentur des Altkreises Backnang 
eröffnet.  

17. Januar 

Der 24jährige Backnanger Unternehmer Oliver 

S. wird von der Stuttgarter Schwurge-

richtskammer wegen Mordes, begangen am 20. 

April 1994 an einem 28jährigen Italiener, zu 

einer lebenslangen Freiheitsstrafe verurteilt. 
Willy Mögle st iftet anläßlich seines 50jährigen 

Arbeitsjubiläums und seiner Verabschiedung in 

den Ruhestand der Stadt für das geplante 
Technikmuseum eine von ihm und einigen 

Freunden restaurierte Oldt imer-Kaelb- le-

Straßenwalze. 

30. Januar 

Rektor Giselher Gruber wird in einer Feier-

stunde in den Ruhestand verabschiedet. Gru-ber 
war Landtagsabgeordneter, Kreistagsmitglied, 

Vorsitzender des Sportkreises Rems-Murr  

und 17 Jahre Rektor der Schickhardt-Real-

schule. 

Mit dem Abriß des letzten Gebäudes auf dem 
Biegel-Areal steht dort jetzt kein einziges 

Gebäude mehr. 

1. Februar 

Marc Sanwald eröffnet im Dresdener Ring 11 

nach der Renovierung das Restaurant ĂWas-

serturm".  

2. Februar 

Im Pav illon auf der Bleichwiese wird ein 
Informationszentrum für Weiterbildung und 

Arbeitsbeschaffung eröffnet. An der Einrichtung 

beteiligt sind die Arbeitsloseninit iat ive (Jetzt: 

Arbeits- Init iat ive) Backnang (AIB) und die Wei -

terbildungsakademie Backnang (WAB). 

Mit dem Abbruch der früheren Lederfabrik 
Karl Häuser zwischen Friedrich- und Karlstraße 

wird begonnen. Die alten Gebäude sollen einer 

neuen Wohn- und Geschäftsanlage Platz 

machen. Bautrªger ist die ĂGBR Aspacher Tor"; 

die Kosten werden zwischen 50 und 60 Millionen 

Mark betragen. 

7. Februar 

Die Stadtbücherei wird nach ihrem Umzug 
vom Rathaus in die Eduard-Breuninger-Straße 8 

ihrer Best immung übergeben. Der Bibliothek 

stehen jetzt 400 Quadratmeter für ihre 21 000 
Bücher zur Verfügung. OB Jürgen Schmidt wür-

digte in der Feier die St ifter der Bibliothek im 

Jahr 1908: Kommerzienrat Eduard Breuninger, 

Ehrenbürger der Stadt, und Willy Drescher. 

8. Februar 

Nach mehrmonatigem Umbau wird die  

Commerzbank-Filiale in der Eduard-Breunin-

ger-Straße 2 neu eröffnet. Seit  28. November 

1961 befindet sich die Commerzbank in Back-

nang. 

11. Februar 

Im Gebäude Burgplatz 8 wird das Zentrum 

der Kontakt- und Informations -Stelle für Selbst-

hilfe (KISS) eingeweiht. KISS verfügt über eine 

Datei von 3500 Selbsthilfegruppen. 

25. Februar 

Die Stadt hat das Gebäude der Kübler-
Schmiede am Burgplatz 9 erworben. Der Hei-

mat- und Kunstverein und die Stadt rufen nun  
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Beginn der Abbrucharbeiten des Areals der früheren Lederfabrik  Karl Häuser zwischen Friedrich-und 

Karlstraße. 

zu einer Spendenakt ion auf. Eine St iftung soll 

für den Erhalt der Schmiede Kübler und darüber 

hinaus für die gemeinsame Techniksammlung 

Geld einbringen. 

3.  März 

Mart in Dietrich (65), über 8 Jahre Direktor im 

Evangelischen Oberkirchenrat und über 30 

Jahre im Staats- und Kommunaldienst, davon 

20 Jahre als Oberbürgermeister der Stadt, wird 

mit  dem Großen Verdienstkreuz des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik ausgezeichnet. 

Dietrich besitzt die Verdienstmedaille des Städ-

tetags Baden-Württemberg und die Bürgerme -

daille der Stadt Backnang, ferner ist er Ehren-

bürger der Stadt Annonay. 

4.  März 

Im Rahmen der gelungenen Backnanger 

Sportparty 1995 werden 132 Athleten im Bür -

gerhaus Bahnhofhotel für ihre sport lichen Erfol-

ge im Jahr 1994 von der Stadt ausgezeichnet. 

Die Leser der Backnanger Kreiszeitung wählen 

zu Sportlern des Jahres, Damen: Daniela Skar-

pil (Tanz); Herren:  Rolf Hett ich, ehemaliger 
Cheftrainer des nordischen Ski-Behinderten-

Nationalteams, Mannschaften: RSV Unterweis-

sach (Kunstradfahren).  

5.  März 

Die Evangelische Diakoniestat ion in der 

Oberen Bahnhofstraße 16 wird nach gelunge-

nem Umbau eingeweiht. Im Pfleged ienst sind 22 
Schwestern und ein Pfleger beschäft igt. Sie 

kommen je nach Bedarf ein- oder mehrmals 

täglich zu den Patienten ins Haus und unter-

stützen damit die Angehörigen. 

10. März 

Die Bebauung des 1,6 Hektar großen Back-

nanger Biegel-Areals wird mit ein er Feier und 

dem Baggerbiß durch Oberbürgermeister Jürgen 

Schmidt offiziell begonnen. 

Das erste Biomüll-Kompostwerk im Rems-

Murr-Kreis wird in Backnang-Neuschöntal offi-

ziell in Betrieb genommen. Die Anlage, die rund 

8 Millionen Mark gekostet hat und jährli che 
Folgekosten von 2,75 Millionen Mark nach sich 

zieht, entsorgt 26 000 Haushalte in Backnang 

und Umgebung. 

16. März 

Franziska Geimer erhält  die Verdienstme-
daille des Verdienstordens der Bundesrepublik 
für die 14jährige aufopfernde Betreuung und 

Pflege ihrer Mutter. 

2 0 3  



 

Symbolischer Beginn der Bauarbeiten im Biegel -Areal.  

 

Den Stadträten in der Gemeinderatssitzung und der Bevölkerung beim offiziellen Baggerbiß vorgestellt: 

Das Biegel-Modell. 
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Binnen weniger Monate aus dem Boden gestampft:Å das Biokompostwerk in Backnang-Neu-

schöntal. 

17.  März 

Bei dem Brand im fünften Obergeschoß eines 

Mehrfamilienhauses im Berliner Ring ist ein 

81jähriger alleinstehender Mann ums Leben 

gekommen. Brandursache: eine Zigarette. 

17. bis 19. März 

Beim German Open '95 im Bürgerhaus 

Bahnhofhotel ist die gesamte Weltelite am Start. 

Der amtierende Weltmeister im Billard Dreiband, 

Torbjörn Blohmdahl, Schwede und 

Wahlbacknanger, gewinnt zum vierten Mal die 

German Open und ist damit weiterhin Welt -

meister. 

19. März 

Heftige Regenfälle lassen die Murr  zwischen 

Murrhardt und Oppenweiler  über die Ufer tre -

ten. Ein breiter  S trom ergießt sich durch Back-

nang. 

29.  März 

Die Backnanger Bosch Telecom erhält den 

Auftrag, drei Hochleistungs-

S tromversorgungen für das Nasa-Projekt Mars 

Global Surveyor (MGS) zu liefern. Die MGS-

Sonde zum Mars soll im November 1996 mit 

einer Delta-2-Rakete gestartet werden.  

30.  März 

Der Gemeinderat beschließt die S traßenna-

men für  das Biegel-Areal: ĂFritz-Munz-Weg" 

und ĂHermann-Kr immer-Weg" nach den bei  

den Parlamentªren; ĂIm Biegel" und ĂRotger-

berweg". Der Platz auf dem Biegel wird ĂWilly-

Brandt-Platz" heißen. 

1. April 

Die katholische Sozialstation nimmt ihre 

Tätigkeit im Büro Burgplatz 8 auf. Die Ein-

führung der Pflegeversicherung zum 1. Apr il 

hat die Auflösung der Kooperation von Diako-

nie und Car itas nötig gemacht.  

Im Areal der ehemaligen Lederfabrik Fritz 

Häuser in der Gartenstraße eröffnet der Einrich-

tungsmarkt ĂHeim & Haus" in einer 2 500 

Quadratmeter großen Halle. 

10. April 

Paul Schlegel, Notar i. R., stirbt im Alter  von 

82 Jahren. Schlegel hatte bis 1976 das Bezirks-

notariat 1 in Backnang geleitet, eines der größ -

ten Notariate des Landes. 

17. April 

Das Türkische Zentrum in der Aspacher 

Straße wird Opfer eines Brandanschlags. Das 

städtische Gebäude brennt völl ig aus, es ent-

steht ein Sachschaden von etwa 350 000 Mark. 

Am Brandplatz werden Spuren der PKK gefun-

den. 

20. Apr il  

Am 50. Todestag von Par lamentär Fritz Munz 

legt Oberbürgermeister Jürgen Schmidt im Bei-

sein von Angehör igen und Vertretern des 

Gemeinderats einen Kranz an dessen Grab auf 
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Kranzniederlegung durch Oberbürgermeister Jürgen Schmidt am 50. Todestag von Parlamentär Fritz 

Munz auf dem Stadtfriedhof. 

dem S tadtfriedhof nieder. Das S tadtoberhaupt 

würdigt den Einsatz der beiden Parlamentäre 

Fritz Munz und Hermann Krimmer am 20. April 

1945, die S tadt vor weiteren Schäden zu 

bewahren. Fritz Munz ver lor auf der Fahrt mit 

dem Fahrrad zu den Amerikanern durch eine 

Mine sein Leben;  der 42jährige Schreinermei-

ster hinterließ Frau und fünf Kinder.  

Auf der Deponie Backnang-S teinbach wird 

die erste betr iebsfähige Sickerwasserreini-

gungsanlage des Regierungsbezirks S tuttgart 

in Betr ieb genommen. Die Baukosten betrugen 

rund 10 Mill ionen Mark, die jähr lichen 

Betr iebskosten rund 3,3 Mill ionen. 

22./23. April  

Anläßlich des 100jähr igen Bestehens der 

Firma Car l Kaelble veranstalten die S tadt, der 

Heimat-  und Kunstverein und Firmenvertreter 

eine Ausstellung im Turmschulhaus und Vor-

führungen histor ischer Kaelble-Fahrzeuge auf 

dem Marktplatz und im S tiftshof.  

29. April 

Der SV Steinbach feiert in der Dorfhalle sein 

75jähriges Bestehen. 

4. Mai 

ĂBacknanger Jahrbuch 1995" Band 3 vorge-

stellt. Der Band enthält 50 Jahre nach Kr iegs-

ende vor allem Beiträge aus der Zeit von 1933 

bis 1945. 
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Michael Ohnewald, Redakteur der Backnan-ger 

Kreiszeitung, erhält den vom baden-würt-

tembergischen Sozialministerium ausgeschriebenen 

Journalistenpreis für soziale Themen. 

Eröffnung des neuen Fachmarkts für Fliesen, 

Sanitär und mehr in der Blumenstraße 22. 

6.  Mai 

Die Fleischerei Kühnle erhält bei der Qua-

litätsprüfung 1995 der Deutschen Landwirt -

schaftsgesellschaft (DLG) 12 Große DLG- Preise, die 

höchste Auszeichnung. 

7.  Mai 

Beim Auftakt der Superbike-Weltmeisterschaft 

am Hockenheimring schafft der Back-nanger 

Motorradrennfahrer Jochen Schmid den dritten 

Platz. 

8.  Mai 

Bei der zentralen Kundgebung 50 Jahre nach 

Kriegsende, die unter dem Motto steht Ă8.Mai 1995 

ð Die Freiheit hat Geburtstag", wird auf dem 

Marktplatz der Weltkriegsopfer gedacht. Vor der 

zentralen Kundgebung hatten sich auf der 

Bleichwiese rund 200 Teilnehmer zu einem 

Demonstrationszug durch die Innenstadt ver -

sammelt. 

9.  Mai 

Mit Hilfe einer Hundestaffel wird der seit 30. 

April vermißte Grieche Andreas Aslanidis (55) 



1. Juni 

Der Gemeinderat beschließt Ver leihungskr i-  

- ter ien für  städtische Ehrungen. An höchster  

- Stelle steht das Ehrenbürgerrecht. Es folgt die  

- Bürgermedaille, deren Verleihung vom Ge-

meinderat auf 10 lebende Personen beschränkt 

- wird. Die Backnanger Kanne wurde bisher fast 

ausschließlich im kulturellen Bereich verliehen. 

Künftig sollen auch S tadträte nach mindestens 

20jähriger Zugehörigkeit zum Gemeinderat die 

Kanne erhalten können. Der Ehrenteller  der 

S tadt ist eine Würdigung für besondere Ver-

dienste im Ehrenamt, vor allem auch im 

Bereich der S tädtepartnerschaften. Ferner gibt 

es noch mehrere Möglichkeiten der Sportlereh-

rung. Eine besondere städtische Ehrennadel für  

S tadträte lehnt der Gemeinderat ab.  

tot aus der Murr  geborgen. Er war nach einem 

Gaststättenbesuch nicht zu Hause angekom-

men. 

1 1 .  M a i  

Die Stadt wird Mitglied im Verein ĂRegio Stuttgart 

Marketing und Tourismus e. V." Ziele des Regio sind 

u. a. die überzeugende Darstellung der 

Standortvorteile der Region und die 

Imageverbesserung im In- und Ausland. 

20./21. Mai  

Mit Gästen aus Südafrika und Ungarn wird in 

Backnang der Landesmissionstag mit einem 

vielseitigen Programm begangen. Im Festgott-

esdienst in der Stiftskirche setzen sich Landesbischof 

Bernhardt Renz und Bischof Emmanuel 

Temmers/Südafrika mit dem Begriff Hoffnung 

auseinander. Am Festnachmittag in der Stadthalle 

beteiligen sich rund 1200 Menschen. 

2 7 .  M a i  

Im Alter von 85 Jahren stirbt Rudolf Freund, 

geboren in Hamburg, aufgewachsen in Anhalt 

und seit 1951 am Amtsger icht Backnang tätig. 

Er hat sich große Verdienste um den Heimat-und 

Kunstverein erworben, den er 17  Jahre lang als 

erster Vorsitzender zu seiner heutigen Blüte 

geführt hat. Der Verein ernannte ihn zum 

Ehrenvorsitzenden. 

10. Juni 

Große Geburtstagsparty im Bürgerhaus 

anläßlich des 25. S traßenfestes. S targast ist der 

in Backnang aufgewachsene Thomas Freitag. 

Die Fensterbau-Glaserei Hofmaier eröffnet in der 

Sachsenweiler Straße 8 ihr neues Pro-

duktionsgebäude. 

17. Juni 

Eröffnung der Gedächtnisausstellung Her-

mann Krimmer ð Malerei/Grafik/Plastik ð im 

Helferhaus. Veranstalter  der Ausstellung mit 

Werken des als Künstler und Parlamentär 

bekannten Backnangers sind die S tadt, der Hei-

mat-  und Kunstverein und die Backnanger 

Künstlergruppe. 

20. Juni 

Auf Initiative des Ausländerrats erstellte die 

Stadt bei den früheren Meisterhäusern der Firma 

Adolff einen großen Spielplatz. 

Der Backnanger SPD-Bundestagsabgeordnete 

Robert Antretter  wird in Paris zum Vizepräsidenten 

der Parlamentarischen Versammlung der 

Westeuropäischen Union gewählt. 

23. bis 26. Juni 

Das 25. Backnanger S traßenfest wird mit 

zahlreichen Gästen aus nah und fern, insbe-

sondere den Delegationen der Partnerstädte, 

ein besonderes Ereignis. Bei einem Empfang 

der S traßenfestgäste aus den Partnerstädten im 

Rathaus übergibt OB Jürgen Schmidt den 

Ehrenteller  der S tadt an Josef Pohl aus Bäcsal-

mäs für  seine außerordentlichen Verdienste um 

die Vertiefung der freundschaftl ichen Bezie-

hungen zwischen den S tädten Backnang und 

Bäcsalmäs. 

25. Juni 

Beim Wettbewerb der Bogenschützen für die 

Fahrkarte zu den Weltmeisterschaften in Indo-

nesien siegt der für die Schützengilde Backnang 

startende Sven Giesa. 

28. Juni 

Giselher Gruber, Murrhardt, bis 1995 Rektor der 

Schickhardt-Realschule Backnang, erhält für sein 

großes ehrenamtliches Engagement das 

Bundesverdienstkreuz am Bande. 

30. Juni 

In den südlichen Stadtteilen, insbesondere 

auf den S treuobstwiesen des Ungeheuerhofes, 

breitet sich der Feuerbrand aus. Die erkrankten 

Holzteile müssen verbrannt werden. 
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7. Juli 

Das 332 Seiten starke neue ĂAdreÇbuch 

Stadt Backnang 1995" der Verlage Fr. S troh/ 

Bleicher ist eine gelungene Gesamtdarstellung 

der S tadt.  

10. Juli 

Zur Feier des 80. Geburtstages von Albert 

Barr ill iot, Träger der Bürgermedaille der S tadt 

und Ehrenpräsident des Partnerschaftskomitees 

Annonay, gibt OB Jürgen Schmidt einen Emp-

fang im Rathaussaal. Unter den zahlreichen 

Gästen befinden sich auch die früheren Ober-

bürgermeister Martin Dietr ich und Hannes 

Rieckhoff. Barr il liot erhält als Geschenk ein Bild 

des Backnanger Rathauses. 

14./15. Juli  

Zur offiziellen Einweihung der neuen Volks-

bank sagt Direktor Werner Göppinger vor rund 

400 geladenen Gªsten: ĂDas neue Gebªude ist 

das nach außen hin sichtbare Zeichen, fit für 

die Zukunft zu sein." Der Neubau erforderte 

Kosten von rund 33 Mill ionen Mark. Am Tag  

der offenen Tür herrschte ständig großes 

Gedränge in der Bank. 

21. Juli 

Utz Föll aus Nellmersbach, Kunsterzieher am 

Max-Born-Gymnasium Backnang, wird die 

Ehrennadel des Landes ver liehen, weil er  seit 

23 Jahren einmal wöchentlich auf dem Hohen-

asperg ist, um mit den Gefangenen Sport zu 

treiben und sie zu künstlerischer Tätigkeit 

anzuleiten. 

24. Juli 

In Steinbach hat der große Kahlschlag für die 

künftige Deponie begonnen: 26 Hektar Wald, rund 

78 000 Bäume, werden geopfert. 

27. Juli 

Claude Faure, Bürgermeister von Backnangs 

Partnerstadt Annonay, Vizevorstand des Regio-

nalrats und Mitglied des Departementrates wird 

zum Ritter der Ehrenlegion ernannt. 

28./31. Juli  

Mit einem großen Programm feiert die 

Bevºlkerung das Jubilªum Ă750 Jahre Mau- 

 

Der Neubau der Volksbank: Dynamisch und leistungsstark . Prof. Helmut Striffler bezeichnet den Bau als 

geschichtswürdigen Teil der Stadt Backnang. 
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